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[1646 n . ] September [ 6 . ? ]

NOTIZEN1 [DES TAGSATZUNGSGESANDTENVON STADT UND AMT ZUG,
BEAT II . ZURLAUBEN]

Gehört zu AH 110/120

"Wir [ die V im Thurgau reg . V kath . Orte ] haben us befelch unser H.
und Ob . [ - im  Falle von Stadt und Amt Zug war dies Ammann und Rat - ]
Verwichnen den . . . [ 6 . September 1646 ?] über das proiect [ in Sachen
Uttwiler - und Lustdorferhandel ] dergestalt geandtwortet etc.
Und wyl wir nun entschlossen solches wolbefüegt und . . . rechtmessiger
weyss Luth Landtsfridens [ von 1531 ] Jns Wärkh Zesezen . Als haben wir
nüwen costens wegen unser [m] Landtvogt [ im Thurgau ? , Leodegar Pfyffer]
befolchen etc . Solches üch Zuo dem Endt hin Nambhafft machen wollen.

Uff dass wan uch belieben wurdt wie die übrige hievor fürgewendt und
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ingebrachte dag puncten mit einander erduren , undt verhoffentlieh Jn

aller frundtligkheid geburend entscheiden Können : ohne Zuothun der üb¬

rigen . . . [ 5 ] Schiedorthen [ BS , FR , SO , SH und AP ] welche wir deswegen

nit mehr Zuobehelligen gesinnet , wir wollen glauben dass uch selbsten

diser schrott theils anrüchlicher , und aber Jnsonderheit die abstraf-

fung der ungehorsamen [ Uttwiler Dorfgenossen ] , Jn bedenckhen Jeziger

Zuotragenheiten Nunmehr nit Zuwider sonders dem Meer Jn solcher sach

syn gang unverhinderlich und rüewig lassen werdendt und was Jm Landts-

friden erlutert ist nit betrüeben . Darumben aber kein erluterung Ze-

findenl Vermög dess [ 16 ] 32 Vertrags [ - gemeint ist damit der Vertrag,

der anlässlich der am 7 . September 1632 in Baden begonnenen eidg.

Schiedskonferenz ausgehandelt wurde und den Matrimonial - und Kollatur-
? ,

streit im Thurgau und Rheintal hätte beilegen sollen - ] Jn frundtlig-
kheit Ze erörtern understahn , ehe man vom Rechten reden werde Welches

wir (wan es Je wider verhoff en syn muesste ) unserm mehrmaligen Aner-

pieten gemäss Verweigern werdendt . *

An Landtvogt andüten wye desswegen costen gangen , und Jn widersaz ein

mehrere verdient wye den uns heimgesezt , aber wegen Jnschlachens erst¬

lich der ohrten und Vertröstung by unseren Rechten Zu manutenierenl

Underschidenliches ersuoch [ en ] und begären der Schidorten Jüngst Zu

Baden [ anlässlich der Tagsatzung der XIII Orte vom 13 . bis 30 . Juni

1646 ] gemachten proiects 5 . welches wir Jn 2 puncten uffgen [ ? ] dass

Nämlichen etc . derhalben wir . . . [ ? ] sonders dir [ ? ] befeichen dass

alssbaldt die jenigen Puncten . . . [ ? ] und sy nit ledig sonders . . . [ ? ]

biss dass die ufferlegte straffen erlegt : . . . [ ? ] von respects wegen

der lob . ohrt daüber gepflogne müehewaltung . verscheint wurdt . ^
Fürs ander etc . "

1) Es bleibt unklar , ob das Nachfolgende ein Konzept zu einem Schreiben an
Schultheiss und Rat von Bern , Schiedort in den nachfolgend genannten
Streitigkeiten , ist . Wobei dies freilich bloss für die ersten beiden Ab¬
schnitte zutreffen würde.

2 ) Dies geschah anlässlich der Tagsatzung der V kath . Orte vom 5 . bis
6 . September 1646 in Luzern , s . EA V 2 , 1395 (Nr . 1102 ) spez . 1396 a.

3 ) s . ebenda 705 (Nr . 605 ) spez . 1541 Art . 218 . Stadt und Amt Zug war auch
an dieser Tagsatzung durch Beat II . Zurlauben vertreten.

4 ) Bis hieher ist der Text durchgestrichen.
5 ) s . ebenda 1387 (Nr . 1094 ) spez . 1388 b sowie 1390 zu b . Stadt und Amt

Zug war auch an dieser Tagsatzung durch Beat II . Zurlauben vertreten.



6) Da der nicht durchgestrichene Text teilweise schwer leserlich ist , wird
hier der ganze Abschnitt in Fotokopie wiedergegeben:
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